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Statement zur Betriebsratswahl 2018

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in Kürze werdet Ihr aufgefordert, Euren Betriebsrat für die nächsten 

4 Jahre zu wählen. Eine für den Standort Düsseldorf historische Anzahl 

von Listen bewerben sich um Eure Stimmen. 

Grundsätzlich ist es eine tolle Sache, dass sich so viele Kolleginnen und 

Kollegen für Eure Interessen einsetzen wollen.

Es wäre jedoch schöner gewesen, wenn diese Bewerber um ein Mandat als Betriebsrat 

für Eure Interessen stehen würden. Dann hätten wir keine 15 Listen, sondern nur eine und somit Personenwahl. Da es 

jedoch viel leichter ist, über eine Listenwahl ein Mandat für den Betriebsrat zu bekommen, haben sich die Vertreter 

einer Liste von Beginn an gegen die Personenwahl ausgesprochen und damit die Interessen der Belegschaft ignoriert.

Dieses Verhalten ist moralisch sehr bedenklich, jedoch leider nicht ungesetzlich. 

Neu ist auch, dass nun augenscheinlich eine Liste des Arbeitgebers zur Wahl antritt, auf der überwiegend 

Führungskräfte kandidieren. 

Leider war auch die IG Metall gezwungen eine Liste einzureichen, ansonsten hätte es keine Vertretung mehr durch die 

Gewerkschaft der IG Metall in unserem Betrieb gegeben. 

Zunächst einmal hat die IG Metall ihre Liste als letzte eingereicht, da wir bis zuletzt auf eine Betriebsratswahl in Form 

einer Personenwahl gebaut haben.

Unsere Liste ist die einzige, die bereit ist, den Betriebsrat allein zu stellen, da alle anderen Listen unvorhergesehen 

nicht die doppelte Anzahl an Kandidaten nominieren, wie es Mandate zu vergeben gibt.

Außerdem wurde die IG Metall-Liste, anders als alle anderen Listen, nicht unter Ausschluss der Öffentlichkeit erstellt, 

sondern mit den Vertrauensleuten besprochen und final in einer Mitgliederversammlung, zu der alle Mitglieder eine 

Einladung erhalten haben, abgestimmt.

Das Ergebnis ist im Gegensatz zu dem, was von anderen Listen als Neuanfang bezeichnet wird, eine wirkliche 

Veränderung. Die Liste der IG Metall besteht nun aus einigen erfahrenen Betriebsräten, aber auch aus vielen neuen 

Kandidaten mit sehr viel Potential. Wir können getrost behaupten einige „alte Zöpfe“ abgeschnitten zu haben.

Jetzt ist es an Euch, liebe Kolleginnen und Kollegen, Eure Stimmen derjenigen Liste zu geben, die aus Eurer Sicht die 

Herausforderungen der Zukunft am besten bewältigen kann.
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Wichtige Themen stehen an: 

- Zum einen die Einführung der Elektromobilität, hier gilt es einen 

größtmöglichen Anteil an Eigenfertigung zu erstreiten

- Anlauf unseres neuen Modells VS30 und damit verbunden noch eine 

ganze Menge Regelungsbedarf. Beispiele hierfür sind:

o Die Vergütung muss neu geregelt werden, da sich nahezu alle 

Arbeitsplätze verändern

o Die Belastung muss neu ermittelt werden und damit das Belastungsentgelt

o Möglicherweise werden andere Arbeitszeiten notwendig, vielleicht sogar andere Schichtmodelle

- Übernahmeregelungen für Leiharbeitnehmer müssen erstritten werden 

- Über 300 befristete Arbeitsverträge laufen aus. Eine Festübernahme ist kein Selbstläufer, hier bedarf es einiger 

Anstrengungen

- Auch wenn wir gerade erst einen sehr guten Tarifabschluss hinbekommen haben, werden wir auch in Zukunft 

gemeinsam für gute Arbeitsbedingungen kämpfen müssen. Dabei geht es in erster Linie um unser Entgelt, aber auch 

qualitative Forderungen

- Schon sehr bald werden wir uns um eine Verlängerung des Tarifvertrages zur Altersteilzeit kümmern

Was wir gemeinsam als IG Metaller erreichen können, hat diese gerade erst abgeschlossene Tarifrunde gezeigt. 

All diese Herausforderungen, und das waren nur einige Beispiele dafür, werden auf uns zukommen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Wir, die IG Metall, möchten keinem Bewerber ein Mandat als Betriebsrat absprechen, dass er sich wirklich für Euch 

einsetzen will. Es ist unabdingbar, dass Eure Vertreter eine starke Gewerkschaft hinter sich haben.

Eure Stimme bei der Betriebsratswahl ist zukunftsweisend für unseren Standort.

Gebt Eure Stimme daher der IG Metall, um auch in Zukunft eine starke Vertretung für Eure Interessen zu haben.


